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Empfehlung

Würdigung des Jahrestages 100 Jahre Erster Weltkrieg
in den Teilregionen der Großregion

Der Interregionale Parlamentarier-Rat (IPR),
auf Vorschlag der Kommission „Schulwesen, Forschung, Ausbildung und Kultur“

1. betont und unterstreicht seine Empfehlung vom 28.11.2014 zum „Gedenken 
der  Großregion an den Jahrestag 100 Jahre Erster Weltkrieg“ und ergänzt 
diese  Empfehlung  durch  die  Ergebnisse  der  Sitzung  der  Kommission 
Schulwesen, Ausbildung, Forschung und Kultur am 9.10.2015 in Verdun,

2. hebt dabei hervor, dass der Name der Stadt Verdun in besonderer Weise zum 
Symbol  der  Schrecken  des  Ersten  Weltkrieges  geworden  ist  und  würdigt 
insbesondere  die  Erinnerungsarbeit,  die  in  Verdun  mit  Hilfe  des  neu 
gestalteten „Centre Mondial de la Paix“, geleistet wird und in Zukunft weiter 
geleistet werden kann,

3. sieht in dieser Arbeit einen Beitrag zur Verwirklichung des Vorschlags des IPR, 
eine Voraussetzung für ein grenzüberschreitendes Erinnern zu schaffen und 
sieht  in  der  Zielsetzung  der  Arbeit  des  „Centre  Mondial  de  la  Paix“  zur 
Information der jungen Generation und zur Arbeit mit Schulen und mit jungen 
Menschen den vom IPR vorgeschlagenen Ansatz verwirklicht,

4. würdigt  dabei  u.a.  die  geleistete  Zusammenarbeit  aller  Einrichtungen  der 
Großregion mit  Schulen und Kultureinrichtungen, wie die Durchführung von 
Seminaren mit Lehrerinnen und Lehrern und mit Schülerinnen und Schülern, 
und die Bedeutung der Möglichkeit der Teilnahme  für die Bevölkerung der 
Grenzregionen in der Großregion,

5. würdigt, dass Verdun mit der vorgesehenen Teilnahme von Präsident Hollande 
und Kanzlerin Merkel an der Gedenkfeier im Mai 2016 ein weiteres Mal, nach 
der Begegnung zwischen den Staatsmännern Mitterand und Kohl, zu einem 
europäischen  Friedenssymbol  werden  kann,  von  dem  eine  Botschaft  an 
kommende Generationen ausgeht,



6. begrüßt, dass eine Verknüpfung mit der Erinnerungsarbeit in anderen Teilen 
der Großregion, z.B. mit der Wallonie und Luxemburg, stattfindet, und spricht 
sich  dafür  aus,  diese  Verknüpfung  als  Teil  der  Friedensarbeit  in  der 
Großregion insgesamt  weiterzuentwickeln,

7. sieht  in  Verdun  und  seiner  Rolle  im  Ersten  Weltkrieg  einen  Teil  des 
gemeinsamen Erbes der Großregion.

Der Interregionale Parlamentarier-Rat richtet diese Empfehlung an

- die Regierung der Französischen Republik, 
- die Regierung des Großherzogtums Luxemburg,
- die Regierung der Wallonie,
- die Regierung der Föderation Wallonie-Brüssel,
- die Regierung der Deutschsprachigen Gemeinschaft Belgiens,
- die Landesregierung von Rheinland-Pfalz,
- die Landesregierung des Saarlandes, 
- den Präfekten für die Region Lothringen.

Namur, den 4. Dezember 2015
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